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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Günther Kräuter  
Mitglieder des Gremiums 
Axel Jahoda  
Michael Kaufholz  
Barbara Nowack  
Oliver Pattloch  
Johanna Pellmann  
Geschäftsführung 
Gerald Schneckenhaus  
 
 Öffentliche Sitzung  

 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ortsbürgermeister Herr Kräuter begrüßte die anwesenden Ortschaftsräte, Bürger und 
Gäste. Er stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Alle 6 Ortschaftsräte waren 
anwesend. Damit war die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates gegeben. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Der Ortschaftsrat bestätigte die Tagesordnung einstimmig. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 11.02.2016  

 
Der Ortschaftsrat Randau/Calenberge bestätigte die Niederschrift vom 11.02.2016 einstimmig. 
 
4. Anfragen  

 
Keine Anfragen 
 
5. Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  

 
5.1. Steinzeitanlage  

 
Frau Friedrich (Vorsitzende des Förderverein Randau) berichtete von einem Beschluss des 
Vereins, in dem der Verein die Steinzeitanlage Randau an die Stadt Magdeburg übergibt. 
Grund: Der Verein sieht sich nicht mehr in der Lage die Anlage mit seinen Mitgliedern wie bisher 
zu betreiben. Bis zur Übergabe an die Stadt im Herbst wird der Verein Gruppenführungen nach 
Absprache und Anmeldung durchführen. Die zugesagten Kräfte der AQB werden nicht in 
Anspruch genommen. Der Verein ist noch bis zur Übergabe an die Stadt für die Anlage haftbar. 
Der Verein will alle Anstrengungen für eine ordentliche Übergabe an die Stadt unternehmen. Ein 
Arbeitseinsatz im Zuge „Magdeburg putzt sich“ wird erfolgen. 
Der Förderverein wird weiter als Verein bestehen bleiben. 
 
Herr Kräuter ergänzte, dass die Information an die Stadt zum weiteren Werdegang der 
Steinzeitanlage und den Förderverein Randau sehr wichtig war, damit die Stadt entsprechend 
reagieren kann. Über den Einsatz der Mittel zur Sanierung der Steinzeitanlage und die Zukunft 
der Anlage wird die Stadt entscheiden. 
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5.2. Hochwasserschutz  

 
Herr Kräuter berichtete von einer Informationsveranstaltung zum Hochwasserschutz mit Minister 
Aikens. Dabei wurden Sofortmaßnahmen im Umflutgebiet und der Alten Elbe Stadtgebiet, sowie 
die geplanten Deichausbaumaßnahmen vorgestellt. 
Im Umflutgebiet bei Pechau werden zur Zeit artfremde Gehölze entfernt. 
Der Elbedeich von Schönebeck nach Magdeburg soll erhöht werden. 
Die Deichbaumaßnahmen im Bereich Randau/Pechau sollen bis 2018 abgeschlossen sein. 
Der Vorschlag von Herrn Hesse zur Entwässerung des Calenberger Umfeldes über 
Abflussgräben mit einem Siel in den Umflutkanal zu entwässern, wurde abgelehnt. 
 
Herr Czogalla bemerkte dazu, dass das teilweise vorhandene Grabensystem bis in den Wald 
am Deich ausgebaut werden könnte um dort zu versickern. 
 
5.3. Straßenschäden  

 
Straßenschäden wurden in Randau/Calenberge in der Schlossstraße, Calenberger Dorfstraße, 
Müllerbreite (Bushaltestelle) und in der Randauer Dorfstraße 25-27 festgestellt. 
 
5.4. Sicherung Remisen vom Schloss  

 
Herr Kräuter informierte über ein Gespräch zur Sicherung der Remisen des Schlosses Randau. 
Vor 14 Tagen sollte in einem Vororttermin mit der Eigentümerin eine Klärung herbeigeführt 
werden. Die Eigentümerin erschien aber nicht zu diesem Termin. Heute sollte nun erneut ein 
Ortstermin Klärung bringen. Das Ergebnis liegt aber noch nicht vor. 
 
5.5. Osterfeuer 2016  

 
Herr Pattloch berichtete, dass am 12. und 19.03. 2016 von 10-12 Uhr unbelastetes Brenngut für 
das Osterfeuer am Sportplatz unter Kontrolle der Randauer Feuerwehr angenommen wird. Das 
Osterfeuer soll am 26.03.2016 um 18.30 Uhr entzündet werden. Davor wird der Osterhase für 
die Kinder was verstecken (gesponsert durch Familie Kaufholz). 
 
Herr Kräuter berichtete, dass der Erlebnispfad am Sportplatz bis zum Osterfeuer wieder DIN-
gerecht ist und von den Kindern genutzt werden kann. 
 
6. Bürgerfragestunde  

 
Herr Bierschenk erkundigte sich zum Stand der Errichtung eines Brunnens am Sportplatz 
Randau. 
 
Herr Kräuter berichtete dazu, dass die Feuerwehr einen separaten Brunnen anlegt. Im Frühjahr 
wird mit Unterstützung von Karl-Heiz Cupitz ein Brunnen für den Sportplatz Randau gebohrt. 
 
Es wurde nach der Beseitigung der Pappel am Sportplatz Randau gefragt, bei der es bereits zu 
Schäden durch herabstürzende Äste gekommen ist. 
 
Herr Kräuter antwortete, dass nicht eindeutig die Zuständigkeit geklärt werden konnte, und 
deshalb noch nichts passiert ist. Die Gefahr besteht weiterhin. 
 
Herr Bierschenk erkundigte sich, was mit der eingefallenen Lagerhalle im Kreuzungsbereich 
„Zur Kreuzhorst“/“An der Schlossmauer“ passiert. 
 
Herr Kaufholz erklärte, dass das eingefallene Dach entsorgt werden soll. 
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7. Verschiedenes  

 
Herr Grzelka berichtete, dass der geplante Bildband, resultierend aus dem Bilderwettbewerb für 
Ostelbien im Rohband vorliegt. Vorgesehen ist am 13.04.2016 in Calenberge im Bürgerhaus 
den Bildband vorzustellen. Dann sollen Ideen zum Inhalt und zu Sponsoren für den Druck des 
Bildbandes von den Teilnehmern der Veranstaltung einfließen. Geplant ist eine Stückzahl von 
100 Exemplaren.  
Für die Wanderausstellung wurden verschiedene Vorschläge zur Finanzierung durch Sponsoren 
gemacht. 
 
Am 22.04.2016 tagt der Festausschuss zur Vorbereitung des Dorffestes in Calenberge am 
10.09.2016 um 15 Uhr. Motto des Festes soll diesmal „Schutz von Mensch und Natur vor 
Hochwasser“ sein. Der Ortschaftsrat Randau/Calenberge soll dazu eingebunden werden. 
 
Weiterhin plant der Heimatverein Calenberge eine Wanderausstellung mit den schönsten 
Bildern des Fotowettbewerbs ins Leben zu rufen. Diese Ausstellung soll das Gebiet Ostelbien in 
der Stadt bekannt machen. 
 
Am 23.04.2016 findet mit dem Heimatverein Pechau ein Wandertag in der Elbenauer Schweiz 
statt, der in Calenberge beginnt und mit Kaffee und Kuchen auch in Calenberge ausklingt. 
 
Herr Kräuter informierte zur Nutzung der Bürgerhäuser, dass nur die ortsansässigen Vereine 
kostenlos die Räume der Bürgerhäuser nutzen können. Andere Nutzer bezahlen die 
ortsüblichen Gebühren. 
Er schloss die Sitzung um 19.46 Uhr. 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Günther Kräuter Gerald Schneckenhaus  
Vorsitzender Schriftführer 
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